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A B S A G E  
DES T A G E S  
Weshalb der Russe Ma-
rat Safin für den Hop­
man Cup in Perth absa­
gen musstc. 1 3  

VOLKS 
BLATT NEWS 

Safin nicht am Hopman Cup 
TENNIS - Marat Safin verzichtet au f  die Teil­
nahme am Hopman Cup in Perth (Au). Der 
Russe hat die Knieverletzung, die ihn bereits 
im November zum Forfait beim Masters in 
Schanghai zwang, noch nicht ganz auskuriert. 
Seine Konzentration gilt der  Titelverteidigung 
beim Australian Open. (si) 

Cipoliini bei Skiunfall verletzt 
RAD - Ex-Weltmeister Mario Cipoliini, der  in 
diesem Jahr seine Karriere als Radrennfahrer 
beendete, hat a m  Montag einen schweren Ski-
unfall erlitten. Im toskanischcn Wintersportort 
Abetone fuhr der  38-jährige Italiener gegen ei­
nen Baum und zog sich dabei einen Knie-
schcibenbruch zu. Cipoliini wurde per  Heli­
kopter in ein Krankenhaus nach Lucca ge­
bracht. Der Ex-Radprofi wurde von Professor 
Enrico Castellacci operiert, der  auch das ita­
lienische Fussball-Nationalteam betreut, (id) 

Plexiglas-Tunnel auf die Schanze 
SKISPRINGEN - Vorbei die Zeiten von zu 
starken Böen und zugeschneiten Anlaufspu­
ren: Skispringen soll in Zukunft wetterunab­
hängiger werden. Darum plant der  Weltver-
band Fis, einen durchsichtigen Plexiglas-Tun-
ncl über die Anlaufspur der  Schanzen zu bau­
en. «Diese Röhre soll den gesamten Anlauf 
abdecken. Ich kann mir  sogar vorstellen, dass 
die Springer darunter abspringen, so dass die 
Röhre nach dem Schanzentisch trichterförmig 
zur Seite gebaut wird», sagte Fis-Renndirektor 
Walter Hofer der  «Bild»-Zeitung. (id) 

Larsson will Bar^a verlassen 
FUSSBALL - Henrik Larsson wird in der 
nächsten Saison wieder in seiner schwedi­
schen Heimat spielen. Der  34-jährige Stürmer 
lehnte das Angebot des F C  Barcelona zur Ver­
tragsverlängerung ab. Ein Kreuzbandriss und 
ein Knorpelschaden im linken Knie warfen 
Larsson im Kampf u m  die Stammplätze weit 
zurück. «Natürlich hätte die Sache bei mehr 
Spielzeit für mich anders ausgesehen», sagte 
der  60-fache schwedische Teamspieler der  
Zeitung «Helsingborgs Dagblad», ausschlag­
gebend seien aber familiäre Gründe. (id) 

VOLKS 
BLATT REKORD 
42-Jähriger wirft Touchdown 

FOOTBALL - Die 
New England Pat-
riots kommen in der 
NFL immer besser 
in Schwung. Nach 
e inem holprigen 
Saisonstart  feierte 
der  Titelverteidiger 
mit e inem 31:21-
Auswärtserfolg bei 
den  New York Jets 

bereits den vierten Sieg in Serie. Mann des  
Abends war aber ein Jet. Der 42-jährige Vin-
ny Testaverde (Bild) war f  einen 27-Yard-
Touchdown zu Laveranues Coles und avan­
cierte damit zum ersten NFL-Spieler, der  in 
19 aufeinander folgenden Saisonen zumin­
dest einen Touchdown erworfen hat. (id) 

VERLETZUNG 
DES T A G E S  
Wobei sich der frühere 
Radstar Mario Cipolii­
ni einen Knieschciben-
bruch zuzog. <| g 

FAVORIT 
DES T A G E S  
Wer bei der Vierschan-
zentournee neben Andi 
Küttel noch zu den Fa­
voriten zählt. 1 5  

BESTENLISTE 
DES T A G E S  
Wer die besten Liech­
tensteiner Leichtathle­
ten des Jahres 2005  
waren. 18 

Doppelter Einsatz 
LSV-Girl Jessica Walter startet in Lienz im Riesenslalom und im Slalom 

LIENZ - Der alpine Ski-Weltcup 
der Damen verabschiedet sich 
in Lienz vom Jahr 2005. Heute 
Mittwoch steht in Osttirol ein 
Riesenslalom auf dem Pro­
gramm, morgen folgt ein Sla­
lom. LSV-Girl Jessica Walter hat 
sich für die beiden Rennen eini­
ges vorgenommen. 

«Oliver Back 

«Ich komme im Riesenslalom zwar 
immer besser in Schwung, fahre 
aber noch zu sehr au f  Sicherheit», 
beurteilt LSV-Ass Jessica Waller 
ihren derzeitigen Leistungsstand 
im Riesentorlauf. Dieses Sicher-
heitsdenken will die Planknerin 
heute in Lienz (ab 10 Uhr  live auf 
O R F  1 und S F  2) ablegen und «so 
schncll wie möglich fahren und ans 
Limit gehen». Das Ergebnis an sich 
hat für Walter im Riesenslalom 
(noch) zweite Priorität, nicht zu­
letzt auch aufgrund der  ungünsti­
gen Startnummer: «NatürliOh wiir-
de ich gerne unter die besten 3 0  
fahren, aber mit Startnummer 50 ist 
das nicht leicht.» Auch in den Au­
gen von LSV-Damen-Cheftrainer 
Andi Puelacher geht es für seinen 
Schützling im Riesentorlauf vor­
rangig darum, «dass sie versucht, 
mit letztem Risiko zu fahren». Ge-

Jessica Walter startet heute und morgen als einzige LSV-Attiletln i n  den Wettcup-Rennen in Lienz. 

Partner d e s  L S V ^ ^ K ^  

FL® 
Das Moblfnttz für Liechtenstein 

lingt der  LSV-Fahrerin das, werden 
entsprechende Resultate sicher 
nicht lange au f  sich warten lassen. 

Im Slalom unter die Top 30 
Während sich Jessica Walter im 

Riesentorlauf noch in der Phase des 
Herantastens befindet, hat sie für 
den morgigen Slalom die Qualifi­
kation für den zweiten Durchgang 
fest ins Auge gefasst: «Im Slalom 
läuft es  besser als im Riesenslalom. 
Ich möchte unter die ersten 30.» Ihr 
Trainer ist sich sicher: «Die Chan­
cen dafür stehen nicht schlecht.» 

Nach den Rennen von Lienz und 
hoffentlich mit den ersten Weltcup-
Punkten dieses Winters im Gepäck 

geht es für Walter weiter Richtung 
Allgäu. Dort trifft sie a u f  ihre 
Mannschaftkolleginnen Sarah 
Schädler, Tina Weirather und Mari­
na Nigg, die ab heute in Oberjoch 
trainieren. Geplant ist dabei auch 
eine Zusammenarbeit mit den deut­
schen Alpin-Damj:n. 

Nef in Lienz nicht dabei 
Sonja Nef, die an einer Grippe lei­

det, wird auch den Slalom von Lienz 
am 29. Dezember auslassen. Ihr 
Forfait für den Riesenslalom hatte 
sie schon vorher, bekanntgegeben. 
Die Appcnzellerin will sich ganz auf 
die Rennen in Zagreb und Maribor 
von Anfang Januar konzentrieren. 

S K I  A L P I N  

Weltcup-Rie««ulaloin lnLtom 
SlarUbtti I Janica Kmteltc (Kto). 2 KAtbrin 
Zettel (ö). 3 Julis Mancuio (USA). 4 Anja 
Pärson (Sd). 5 Nicole Hotp (ö). 6 l in«  Mat t  
(Sin). 7 Tblnja PouÜainen (Fl). 8 MariaJosi 
Ricnda Contrera» (Sp). 9 Martina Ertl-Reitz 
(De).. 1 OAlli ton Forty Ih (Ka), 1 l AiuiiOttoa-
soo (Sd). 12 Michaela Dorfmeister (Ö), 13 
Marlies Schild (ö). 14 OeneyÜve, Simjrd 
(Ka). 15 Denise Karbon  t(U). 16 R e u t e  
Göuchl (Ö). 17 Kristina Koznlck (USA). 18 
Alexandra :.MeU*nluer (ÖV.19, Michaela 
KirchgMier(Ö), 20 Andrea'FUchtacher (ö).  
21 ßveiine Rohreuer (0).' 2 2  Maria PietiU-
Holmnef;(Sd). 23 Sarah Scht^per:(U$A), 24 
ManuclnMeitt'UQ. 25 Nadla Fanchlni (It). 
26 Nicole a ius  (It): 37 AaneaijuW .den  (De). 
28 Brigitte Actoa (Ka). 29 ,Karin* Blililuod 
(No). 30 Amt Drev (Sin)- F«m*r: 50 Jetilca 
Walter (Lie), - 72 Ftihrerinhen gemeldet;' 

Skl-RciwenlmTV ;>v( 

Heute Mittwoch, 10/13 Wirt Weltcüp-Rie-
leralalom der Frauen in Lienz (OftF I, SF 2). 

«Büx» wie ein Angsthase 
Abfahrt in Bormio: Daron Rahlves Trainingsschnellster, «Büx» auf Platz 16 

B0RMI0 - Marco Büchel hat 
da s  erste Training für die mor­
gige Weltcup-Abfahrt in Bormio 
verpatzt. Nach einer ängst­
lichen Fahrt verlor der Balzner 
2,54 Sekunden auf Daran Rahl­
ves und belegte nur Platz 16. 

• Micha«! Benwnutl 

«Ich bin überhaupt nicht zufrieden. 
Das war eine Katastrophe», 
schimpfte Marco Büchel nach dem 
ersten Zeitlauf in Bormio, «ich habe 
den Mut im Hotelzimmer gelassen, 
bin beim ersten Sprung erschrocken 
und nachher wie ein Angsthase ge­
fahren.» Dass e r  trotz missratener 
Fahrt den 16. Platz belegte, beweist 
die momentane Topform des Ab-
fahrtssiegers von Gröden. 

Für das heutige Abschlusstrai­
ning au f  der  technisch äusserst an­
spruchsvollen Stelvio-Piste hat 

sich «Büx», der  die Weihnachts­
feiertage mit Faulenzen und Kraft­
training verbrachte, einiges vorge­
nommen: «Ich will mutiger fahren, 
die Fehler minimieren und für das  
Rennen am Donnerstag die perfek­
te Linie finden.» 

«Überseer» sehr stark 
Ausgezeichnet in Form präsen­

tierten sich beim ersten Abtasten in 
Bormio die Läufer aus Übersee. 
US-Boy Daron Rahlves, bei der 
W M  im Februar Zweiter  hinter 
Landsmann Bode Miller, fuhr  
Bestzeit, Miller selbst kam a u f ,  
Rang vier. Bemerkenswerte Leis­
tungen boten die jungen Kanadier 
F r a n c i s  Bourque (bisher eher  als 
Riesenslalom-Spezialist bekannt) 
und Erik Guay, die als Dritter und 
Fünfter mitten in die Phalanx der 
Weltbesten einbrachen. 

Stark fuhr auch Ambrosi 
Hoffmann (7.), d e r  als  
bester Schweizer 1,14 Se­
kunden auf  Daron Rahl­
ves verlof. 

Nicht  starten kann  
Silvan Zurbriggen, der  
wegen Rückenver­
spannungen, herrüh­
rend vom Sturz in Val 
Gardena, eine Pause 
einschaltet. 

Abfahrt Bormio. l.TValnlng 
1. Daron Rahlves ( U S A )  
1:58,07. 2. Fritz Strobl ( Ö )  
0,08 zurück. 3. F r a n c i s  
Bourque (Ka) 0.44. 4.  Bode 
Mil ler  (USA)  0,91.  5. l i n k  
Guuy (Ka) 1,11. 6. Krisliun 
Ghcdina (It) 1,12. 7. Ambrosi  
l loffmann (Sz) und Klaus Kriill 
(Ö) j e  1,14. 9. Hermann Maier  
( ö )  1,36. 10. Didier Ddfago (Sz)  
1,5.1. - Ferner: 11. Didier Cuche  
(Sz) 1.55. 13. Hans Grugger  (Ö)  
2,03. 16. Marco  Büchel  (Lie)  
2 ,54.21.  Bruno Kernen (Sz)  2.65: -
Nicht Im Ziel: Kjetil Andrä Aaniodt 
(No). - Ibrfehler: Mlchacl Walch-
hofer (Ö) 1,72. Büx» belegte nur den 16. Platz. 


